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XXIII.

Kauen von Guru - Gola oder Kola - Nüssen .

Iu vielen Ländern Afrikas , sowohl an der Westküste als

im Inneren , herrscht der Gebrauch , Guru -Gora , Gola oder Kola -

Nüsse zu kauen , dessen schon die älteren Reisenden , Lopez ' ) ,
Finch , Jobson , Bosman u . A . gedacht haben . In

Guinea und im Lande der Ashanti werden sie nachBowdik

Boußi , und am Zaire nach Tuckey Macaßo genannt . Der

Baum , welcher die sehr geschätzten und einen wichtigen

afrikanischen Handelsartikel ausmachenden Nüsse hervor¬

bringt , wächst vorzüglich in den inneren Ländern Afrikas , in

Haussa , Kashna , Born » und Gondscha . Bon da werden

die Früchte nach Lucas ?) und Virey ?) theils in die süd¬

lich vom Joliba oder Niger gelegenen Länder , nach Guinea ,
Benin , Dahomey , Ashanti , Congo und Angola , theils in

die nördlichen Länder , nach Fezzan , Biledulgerid , Tunis ,
Tripoli und Algier ausgeführt . Auf den Märkten in Tunis

und Algier wird eine Nuß um 20 bis 30 Centimes ver -
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kauft ' ) . Der Baum , der auch unter dem Namen Frogola

bekannt ist , findet sich nach Carli und Zuccchelli ebenfalls

in Eongo und Angola , nach Finch an den Ufern der oberen

Gambia , und nach Barbot und Matthews in den Wäl¬

dern zu Sierra Leona . Palissot de Beauvais ^) hat

ihn zuerst unter dem Namen 8t « roulia aeuminuta genau be¬

schrieben und abgebildet .

Mehrere Nüsse , vier bis zehn , von der Größe der Kasta¬

nien , sind in einer harten , schotenartigen Samenkapsel ent¬

halten . Aeußerlich sind sie grünlich , im Inneren röthlich .

Sie schmecken angenehm bitter , etwas aromatisch und ad-

stringirend . Beim Kauen werden die Zähne und der Spei¬

chel gelb gefärbt . Die Neger kauen sie meistens kurz vor

einer Mahlzeit , wodurch die Absonderung des Speichels

vermehrt und die Eßlust gereizt wird . Die Speisen und

selbst schlechtes Wasser erhalten dadurch einen angenehmen

Geschmack , ferner mundet der Palmwein und der Tabak

besser. Das Kauen der Nüsse trägt zur Erhaltung der

Zähne und des Zahnfleisches bei, und soll die Absonderung

des Urins befördern . Kaut man sie Abends , so wird der

Schlaf gestört . Die vornehmen Neger kauen fast beständig

Guru - Nüsse und schreiben ihnen eine große Wirksamkeit

gegen Impotenz zu . Auch bei den Europäern , besonders

den Portugiesen ist der Gebrauch üblich .

Die Neger in Congo kauen nach Cavazzi und Labat

ferner die Blätter einer Pflanze , Ncaßa genannt , auf ähn¬

liche Weise wie die Indier und Malaien den Betel .

>) Levne äe I'Ori'evt 1849 ^uli .
*) klare 6 'Ovsre et Lenin 1 . l p . 41 . klnncke 24 .
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